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DIE LINKE. Sachsen 
 

Niederschrift des Geschäftsführenden Landesvorstand  

vom 18. September 2017 
 
teilnehmende Mitglieder: 

Antje Feiks, Bernd Spolwig, Rico Gebhardt, Stefan Hartmann, Jayne-Ann Igel 
 
entschuldigte Mitglieder: 

Jana Pinka 

 

Erstellung der Niederschrift: 

Katharina Hanser 
 
Unterlagen: 

Vorschlag Wahlauswertung der LINKEN Sachsen zur Bundestagswahl 2017 
 
Tagesordnung: 

1. Vorbereitung Landesvorstand am 29. September 2017  
2. Entsendung Rundfunkrat 
3. ggf. Finanzentscheidungen gemäß B gf LaVo 4 - 028: nicht angemeldete Kosten 
4. Sonstiges 
 
TOP 1 – Vorbereitung Landesvorstand am 29. September 2017  

Einschätzung und Auswertung der Ergebnisse der Bundestagswahl

Informationen zur Umfrage "Gemeinsames längeres Lernen" 

Vorschlag zum Bericht des Landesvorstandes an den Landesparteitag

Finanzen

Mitgliederentwicklung

Vorbereitung Landesparteitag - erste Lesung Leitantrag

Sammlung für den Bericht Landesvorstand

Aufgaben des neuen Landesvorstandes und wer will wieder kandidieren

Einschätzung/Auswertung zum Tag der Sachsen 2017
 

Einschätzung und Auswertung der Ergebnisse der Bundestagswahl: 
- Katja hätte gern alle Termine zur Wahlauswertung 
- Wer schreibt was auf?; Horst Kahrs sollte zur Sitzung eingeladen werden – verantwortlich: Stefan 
- auf Grundlage der Bundeszahlen etwas Sachsenspezifisches erstellen; Zahlen reichen – es braucht    
keine organisatorische Auswertung 
- Dauer etwa 120min 
Vorschlag Wahlauswertung:  
- terminlich eher ungeeignet, da Brückentage Anfang Oktober und Schulferien 
- Wahlauswertung dient Schlussfolgerungen und nicht nur als Bericht vor dem Landesparteitag 
- Regionalkonferenzen im Oktober für Ergebnisse in Sachsen, Inhaltliche Schwerpunktsetzungen und 
organisatorische Wahlziele – Organisation kann auch den Wahlkampfverantwortlichen überlassen werden 
- Kreis- und Ortsverbandtour zur Wahlauswertung im November sowie Einbindung der Helfer*innen und 
Orgateams � Vorschlag: neuer Landesvorstand erstellt Zusammenfassung der Schlussfolgerungen (bis 
Januar/Februar 2018) 
- Nutzung der Parteitage mit Debatten zur zusätzlichen Wahlauswertung 
� der Beschluss des Schlussfolgerungspapieres erfolgt auf der gemeinsamen Beratung von 
Landesvorstand, Landesrat, Fraktions- und Kreisverbandsvorsitzenden als offene Konferenz (bietet eine 
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breitere Diskussionsgrundlage): vormittags Wahlwerkstatt und nachmittags der Beschluss; die 
Organisation bzw. Vorbereitung der Regionalkonferenzen erfolgt im Gf. Landesvorstand (im Oktober) 

Information zur Umfrage „Gemeinsames längeres Lernen“: 
- die Zeit reicht für Cornelia Falken nicht 
- es geht erst einmal nur um eine Information, dann wird daraus eine gemeinsame Initiative (mit 
Kirchenverbänden, SPD und Grünen 
- 45min sollten reichen für einen Überblick 
- Cornelia soll verhandeln um Volksgesetzgebung auf den Weg zu bringen 

Vorschlag zum Bericht des Landesvorstandes an den Landesparteitag: 
- Vorschlag: Schieben, da der Bericht wesentliche Elemente der Wahlauswertung enthalten wird 
 
Finanzen: 
- entfällt, da nichts  vorhanden 

Mitgliederentwicklung: 
-  entfällt, da nichts  vorhanden 
 
Einschätzung/Auswertung zum Tag der Sachsen 2017 
- erfolgt schriftlich 
 

� mit dem Leitantrag sind es 4 Diskussionspunkte zum Landesvorstand 

 
TOP 2 – Entsendung Rundfunkbeirat 
 
- Vorschlag für medienpolitische Sprecher*in der Landtagsfraktion erfolgt durch Rico 
 

 
TOP 3- ggf. Finanzentscheidungen gemäß B gf LaVo 4 - 028: nicht angemeldete Kosten 

 
nicht vorhanden 
 
 
TOP 3- Sonstiges  

 
Personaldebatte – geschlossene Sitzung 
 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 18.09.2017 

 
Antje Feiks 
Landesgeschäftsführerin 


